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GlUbernial- Verlautbarungen.
Z. ZQ9. (I) Nr. Z3, St. G. V.

K u n d m a c h u n g .
Verkaufswiderruf der Steinberg'schen Benefi-
ciums- Gült zum heil. Grabe, und der Be-
ncficiums- Gült S t . Trinitatis zu Stein. —
M i t Bezug auf die hierortige Kundmachung
vom i 3 . Jänner l. I . , Zahl , 9 l / in Be-
treff der Verkaufs - Versteigerung mehrerer
Gülten in dcr Provinz K ram, wird hiermtt
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß es
von der Versteigerung der daselbst vorkom-
menden zwey Gülten: Nr. 3. der Stein-
berg'schen Veneficiums- Gült beym heil. Gra-
be/ aus Zehcntnuhungen, im Bezirke Umge-
bung Laibachs bestehend, und Nr. 5. der
Beneficums- Gült S t . Trinitatis in Stein /
abzukommen habe, und daß sonach die Ver-
steigerung der ^übrigen, sub Nr . i , 2 , 4 ,
6 , 7 , 6 und 9 vorkommenden Gülten / m
folgender Ordnung erfolgen werde: a m
2 1 . M ä r z , die Gülten Nr . 1 , in vier ab-
gesonderten Abtheilungen 5 am 22. M ä r z ,
die Gülten snk Nr . 2 , H und 6 ; am 2 I .
M ä r z , die Gülten »uk Nr. 7 , 3 und 9.

— Die übrigen Bedingungen und Modali-
täten bleiben die nämlichen, wie selbe in der
Kundmachung vom i3 . Jänner enthalten sind.
— Von dcr k. k. ittvnschm Staatsgüter-
Veraußerungs-Commission. — Laibach am 1.
März i 3 5 i .

^ Leopold Graf v. We lse rshe imb,
k. k. Gubernialrath und Referent.

Z. 299. (2) Nr . 2224.
V e r l a u t b a r u n g.

Bei der von Chnstoph Plancelll, gewese-
nen Dcchcmte zu Ste in , errichteten Studen-
nmnftuna, ist der zweite Pla l ; , gegenwärtig
liu jährlich n Ertrage von 28 ss. /z3 kr. Con-
ventions-Münze, erledigt. — Zum Genusse
di^'cs Sti^e^dmms sind jene Studierende be-
ruttn, w ' l ^ : uon Stein gebürtig <md̂  von
chellchcr Geburt sind, und zwar durch fünf

Jahre, vom zwölften bis ausschließig achtzehn«
ten Lebensjahre, in deren Ermanglung aber
jene Studierende unter den letzterwähnten Be-
dingungen, welche in Laibach geboren sind. —
Das Verlcihungsrecht gebührt unbeschrankt dem
Gubernium. — Es haben sonach diejenigen
Studierenden, welche dleses Stipendium ' zu
erhalten wünschen, ihre Gesuche bis Ende M.arz
l. I . bel diesem Guberimnn einzurcichen, und
selbe mit dem Taufscheine, dem Dürftigreits-,
dem Pocken- oder Impfungözeugnifse, sc> wie
mit den Studienzeugmsscn von den zwe: lehlcn
Semestralprüfungen zu belegen. — Laibach
am 11. Hornung i 3 3 l .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Sccretar.

Z. 299. (2) Nr . Zzl')! .
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. illyrischen Gubcrniums. — I m illy-
rischen Guberlüal - Ocbicrhe ist ein Strassen-
Assistenten-Posten mn dem Gehalte von Zoo ft.
Metal l-Münze, und einem Reisepauschalc uon
2ä fi. Metall-Münze jährlich, in Erledigung
gekommen. — Diejenigen, welche sich um diese
Stelle zu bewerben gedenken, haben ihre do-
cumentirten Gesuche bis 10. Apri l d. I . bei
der Landesstelle einzureichen. — Laibach am
19. Hornung 18 I1 .

Z. 266. (3) N ' - 3526.
C u r r e n d e

d e s k . ? , i l l r r l s c h c n L a n des? Guber t
n i u m s. — I n Bezug auf d:e Auslieferung
der Mi l i tär 'Äusreißcr, welche von der Gränz«
wache ergriffen werden. — Laut hohen Hofl
kammerdecreie vom 5. Hortung 183l? Zahl
3 ä ' g , wurde im Einverständnisse mit dem
k. k. Hofkriegsratbe und der hohm f. f. ver-
einigten Hofkarizlcv mil Bczug auf den §. ^ ^ ,
der allqememcn Dielistvorscbr^fc dcr Gränze
wache bestimmt, daß die Mi l i tär-Ausrnßcr,
welche non der Gtän;wacbe ergriffen werdcli,
wenn sich auch ein, Mi laar - Kommando in
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der Nahe befindet, Nets der nächsten politi,
schen Obrigkeit zu überliefern sind, welche
mit denselben nach dem Inhalte des hohen
Hofkanzley-Decretes vom i 5 . April 1822,
zu verfahren haben w,rd. — D,ese Bestim-
mung wlrd mit dem Beysatze zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß Se. k. k. Majestät
die der Granzwache für die Elnbrmgung dcr
M l l i t a r , Deserteure zugesicherte Taglla m,t
a. h. Entschließung vom 16. December v . J . ,
mit acht Gulden festzusetzen geruhet haben.
— Latbach am 17. Hurnung l 6 3 i .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Leopo ld Graf v. W elsershei mb ,
^ k. k. Gllbernnil-Natb.

S laM - mm lanvrcchlliche Verlautvarungen.
Z. 3o6. l t ) ^ N r . i35Z.

Von dem k. k. «Vtftdt- und Landrcckie m
Kram wirb bekannt gemacht: Es sey pon diesem
Gerichte auf Ansuchen der Chelculk Matthäus
und Gertraud Grekquar, wtdcr Johann Gar«
bers, in die öffentliche Versteigerung des, dcm
Excqulttcii ^ehöllgrn, auf 1907 st. lft kr. ge,
schätzten, z^ Laidach an der Trietterftrasse gê
lcgenen Hauses 3!r. 63, sam-uc dazu gehörigen
zrvc» Wießfiecken und emes Krautgartcns, ge«
wllllget, und hlezu drel Termme, und zwa::
aus den t l . Apr i l , 9. Mai und ^ ) . I u m
Kt t3 l , jedesmal um l : Uhr Vormittags, vor
diesem k. k. Stadt ' und i!andrechre mlc dcm
Beosaye bestimmt worden, dnß, wenn dlese
Realität weder bei der ersten noch zwelten
FeUbietungstagsatzung um den Schätzungsbe«
trog oder darübcr an Mann gebracht werden
könnte, selbe bel der drltten auch unter dem
Schatzungsbetrage hintangegeben werden wür-
de. Wo übrigens den Kausiusttgen frey steht,
dle dießfalilgen Llcttaiionsbcdmgnlsse, wie auch
die Schätzung in der tneßlatidrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bel ^cm Executionßführers - Vertreter , Dr.
Oblaf, enizuschen, und Abschriften dauon zu
verlangen.

Von dem f. k. Stadt- und Landrechte in
Krain. Laibach den 1. März 18Z1.

NemtliOe ^erlautbarunZen.
Z' ^ ^ l ' ( N aä Nr . Z i .

V e r l a u t b a v il n g.
Am i i . Upnl i 3 Z i , Vormittags um 9

Uhr, werden m dcr Amtskanzlcy der Staats-
Herrschaft Adelsbcrg mehrere zur genannten
HcvrsclM gehörigen, noch unuervachtet geblie-
bencn/ in Wlescn bestehenden Domiiücalmei-

ergründe, auf sechs nach einander folgende Jah-
re öffentlich verpachtet werden.^ — Verwal-
tungsamt Adelsberg am 2. März i 8 3 i .

Z. 3 i i . (0 „ . -
Getreid - Lic,tatlon.

Von dcr deutschen Ritter-Ordens-Com-
menda Laibach wcrdm am 2 I . d. M . , Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, nachstehende Ge-
trcidgaUtmgM/ als:

, 78 Mctzcn Wcitzen,
7 ,, Korn ,

75 „ Hirse,
3>u „ Haber, in öffentlicher Fcll-

biclung an den Meistbietenden gegen eine ver-
haltnißmäßige Darangabe, dann Abfuhr und
Zahlung binnen längstens 14 Tagen, verkauft
wcrdcn. — Kauftustlge wollen sich am obbe-
summten Tage und Stunde im Amtslocale, im
deutschen Ordens-Hause hier einfinden.

D. R. O. Commcnda Laibach am 7. März
i 3 3 i . __________^_^

Z. 291. <3) Nr . 975.
Am 14. d. M . Vormittags von i l bis

12 Uhr, wnd om Rathhause eine Pendel-
Uhr, sammt dem politirten, solid gearbeiteten
Kasten, llcitando verkauft, welches nnt der
Bemerkung bckannt gemacht w i r d , daß sich
diese Uhr bereits seit mehreren Jahren in Be«
zlchung ihlcr Güce crpiobt habe, und daß sie
nur uon g zu 6 Tagen aufzuziehen sey.

Stadlmclgilirac ^albach am 2. Mar j l g Z l .

^ermtschte Verlautbarungen.
z. 2L5. (3) Nr. 252.

E d i c t .
Van dem Bezirks ° Gerichte zu haasberg wird

bekannt gemacht: M seve über Ansuchen des Sa.
spar Verbitz zu F i r tn i I , y?gcn 3orenz Martint«
schitsch aus Niederoorf, ^'pi-asSenww 24. d . M . ,
Nr. 262, wegen aus dcm wirthschaftsämtlichen
Vergleiche vom 25. Juli 1826, Nr. 276 fchuldl«
ger 7a fi. M . M . , in die executive Versteigerung
der, dem Lehtern gehörigen^ im Orte Niederdotf
gelegenen , oei Orundheclschaft haasberg, 5uk
Rectif. Nr. 557 diensloaren, auf 960 ft. sseschäh«
ten halddude, deö eden dieser Grunohecllchaft, sub
Rectif. Nr. 5ü6j7 dienstbaren, auf 22 ft. geschäß«
ten Krautackets, ferner der, dcr nämlichen Grüns-
Herrschaft, 6^l)R2ctif. Nr. 27g zinsbaren/ aul
35o ft. genchtlich uesckayten Wiele Ilsiben^a ge«
nannt, gelriNlHrt, und die FrlIt,'«etungStagsaYUN'
gcn auf den 26. März. 26. April und 26. Mai
»33», jedesmal im Haufe des Oxequirten in Nie«
derdorf, Vormittags «cn 9 bis »2 Uhr, mit dem
Beisahc angeoiknct rcorden, baß, rrenn eieseRea»
litäten bei dcr ersten oder zweiten Tagkhuna «m
den Sä'äoun^srvctth nicht angebracht,rel0en lonn'
ten, solche bti der dritten auch unter lem ^ a a
dungswelthe hintangegebtn weiden sollen.
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^ Ess werden dahel Kaussustige so wie die inta-
bulirten Gläubiger an den vorgedachtcn' Tagen ,

^ vm 9 Uhr Vormittags, i->n> Orte der Realltät zw ,
'tllcheinen eingeladen. - ^ , i < ^ .

Die VerkaufSbeülngn'sse sowiedas Rbfcha-
hungSprotofoN können vor der Licitation in dieler
Gerichtstanzley einq«sedcn wcrden.

Bezirtö ' Gericht haaöbeig. am 27. Jänner

Z. 2Ü6.^(3> Nr. ZlS?.
G d i c l .

Von dem Bezirks » Gerichte Haasbcrg rrird«
hiemit detannt gemachr: Vs fil.'« m Folae Ansu«
ldens des' Greqor .̂ Ulza von Plonina cie pt-n«-
8ent2to t5. December d^ I . / Nr. 2,67 , in t»e
erecutive Veisteigerung der, demMaltbäus Hchim-
fchih, vulza' Iurmann von WelStu stehorlgen,
der Herrschaft Lue^ , 5uk Urd. Nr. 9»' zinsbaren,
auf li5o- ft.. a«sckähten haldhube, weqen schuldi-
gen ,43 ft. c-. ». «., gelMlget, und zur Vornah-
me derselben tcr 2L'. Februar, der 26.. Mär»'und
der 3o. April »63»^ ^desmal um Y Uhr Früh,
in I.<lcu> Welülu mit dem Anbaue best'mmt
worden, daß diese halbhube bei der erssen' oder
zweiten Licilarwn nnr um oderüder d,e Schätzung
be» dsr dritten a.b?r auch u-m leoen- Undod hintan,
aegeden werden foK.- . ^^. .̂

Wovon oie KaMust'gcn turcb Gdlcte, und
die Intadula?gläudrger durch Ruwten velstandt.
get wereen.

Bezills-Gericht, Haasderg am ^.December
»L3c>.

A n m e r l u n q. Ber dee ersten Licitaüon hcr-
i den sich leine Kauftuftige gemildel»

A t7 z e r g e.
IndcrSpezercy- undMaterial-

waaten - Handlung des Unttrzelchne-
ten, im ZebuU'schen Hause, am al-
ten Markt , sind zu bevorstehenden
Osterfeyertagen beste, nach westphä-
linger Art geräucherte Grätzer Schlnk-
ken und Zungen, zu billigsten Prei-
sen zu haben.

Auch bekommt man daselbst wah-
rend der gegenwärtigen Fastenzeit gu-
ten Groy:r-,Schwerer- und den be-
lledten Pumsmkäs billigst.

Z. 3o5. (^) ^ " ' —
2l n z e i g e.

Unterzeichneter, durch das falsche Gcnicht
aufgefordert^ er bezahle seinen Mitgliedern
die zu entfallenden Gagen nicht nchtig, macht
allgemein bekannr, d<?ß er nicht nur allein an
den Gagentagen ''eine Mitglieder bar bezahlte,
Mdem auch a (I^ino iprer Gage vor oer Hclc

mehreren Geld vorstreckte, und' daher kein' M l t -
glicd einen Gagenrückstand zu fordern hat, und'
bis zum verflossenen Gagetage, al5 ain t . März^
i 6 3 i , richtig thre Gagen erhieltet

Laibach am 7. März iLH l .
F r a n z G l ö g g l ,

Director Ves st5nd. Theaters in Laibach^

3. 3o4. ( S ^——<
I n der Korn'schen' Buchhandlung sind tteu-
erdings folgende Erbauungsbücher angekom^

mcn^ und zu haben r
I a i s , Kirchenanoacht ftk' die ^otagigeFasten^

ungebunden, 5o kr.
— Hausandacht für die herlige Fastenzeit, UN-"

gebunden, 40 kr.
Kivcheiiandacht für jcvew Tags dev heik. Char,-

wvche,- ungebunden, Z4 kr.
Die heilige Oehtbergs- und KreuzroegsanVachk

mit Kupfern, ungebunden, 20 kn
S a i t e r> die heilige Eharwoche und Österfeyer,-

gebunden, 1 fi. 5c, kr.
H a l d , neues Eharwochenbuch, oder O'ebete

un»'Ceremonien in der ganzen he i len Char-
wvche, gebunden m Leder mit Gold, 2 st«-
36 kr.

N ' a ch v i ch t.
Der' gehorsamst Unterzeichnete' macht hie-'

m»t die ergebenste Anzeige, daß del chm' in sein'er'
Gewcrbswcrkstcüe^ N r . 166) nächst d>r <L?chu>
fterbrücks, dem ehemals Lederwasch'schm Hcmd?"
lungs-Gewölbe gegenüber, alle Gauungen-M'
Oehlfirniß geriebene, zum Anstreichet fertige'
Farben echter Qualität, nach PftlNoen, um die
möglichst billigen Preise zu haben siM

Zur gefälligen Uebersicht des Preises je-
der Farbe, stehen gedruckte P-reiszcNcl bereit,'
und werden auf Verlangen vcrabfolgr.

Zugleich übernimmt cr Bestellungen' auf'
AnsireicherarbeiN-n, und verspricht prowpte und-
billige Bedienung.

N r c o l a u s Kohre ' r , -
bürgcrl. sattlermeister und bew,f.,

Erzeuger gmcVencrOchlfarbel^

Z. 302. (2)
Q u a r t i e r « Anze igen

I n dem Hause Nr . l 6 3 , nächst der
Schuster brücke, ist eine Wohnung nn erstell
Stocke, bestehend aus vier neu cmsgmncchltcn
Zimmern, einor geraunngen Küche nebst d'anm>
si^ssendem Spcisgewölbe, K c l k r , Holzlcge
und Dachbehältinl'^ für kommenden M o r g ! ;u
vergeben. Uedernchmcr bsliebcn sich dcs Nähern
wegcn ail ocn Hc.uscigcnthumev zu verwenden.


